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528 aSott uttferen

bie Äugetner an eine eigene Mblïeteifchute. Jn
©utfee, Srugg, SIrenenBerg unb ©uftetfjof be=

fielen auch fogenannte milchtoirtfdjafttiche ©ta=

tionen, lnelifje SRilchunterfudjtogen unb <SiaH=

inffjeïtionen Durchführen.
2tn lanbtoirtfc^aftlic^en ©hegialfcfjulen ftnb

nodj toeiter gu nennen bie 0bft SB e i n
unb @ a r t e n 6 a u f d) it I e n, diejenige
bon Defcffbetg (Sern) ift ïantonal, toährenb
bie ehemalige interïantonate ©djule in SBâbenê»

toil in eine eibgenöffifdje Serfuchêftation umge»
toanbelt tourbe. ®er Danton ©enf befifjt eine

©atienBaufdjitle in ©hatelaine.
ließen beut Unterricht entfalten bie Sanb=

toirtfchaftMeljrer eine rege Stufjentâtigïeit in
Vorträgen unb Surfen, namentlich itBer Den

S3aiterafd)ulen.

SBinier. ®er Unterricht felBft toirb nach SRög'

lidjfeit ergängt Durch Übungen, ®emonftratio=
nen unb (Sjïurfionen. SJtan ift ferner im SSe*

griff, bie SBirtfd;aftëberatung für Sänbtoirte
eingufütjren unb mit ihnen gufammen S3er=

fudh'e burthgufülgren.
®ie B)öd)fte lanbtoirtfdjafttiche 3KtêbtIbungf.=

ftätte heftet bie ©chtoetg in ber lanbto. übtei=

lung ber ©ibg. ®edjn. <£od)fd)uIe in Jüridh. ®a§
©tubium umfafft 6 ©emefter in 3 Surfen
unb toirb aBgeft|loffen mit ®if)Iom alê Jn=
genieur Stgronom, ®ie Jrequeng biefer SIBtei»

lung toar unmittelbar nach t>em Strieg mit 63

Steueintretenben aufjerorbenttidj hoch nnb h<ü

mit 20 ©cfütern biefen tperbft toieber normale
S3erl)ältniffe erreicht.

3îebaïtion: Dr. @rnft Sfchmann, 7, Dîilttftr. 44. (Beiträge nur an biefe StCbreffe!) fV* Unverlangt eingefanbten 23ei*

trägen mug bctê Sftfidporto Seigelegt hterben. Srucf unb SBetlag bon äJlütier, Hierher & So., SBoIfSoiSftrafee 19, 3üri<f).

gnfertionâjjreife für f$toeta. Stnaetgen: Vi ©eite gr, 180.—, 1/2 ©eite gr. 90.—, 1/4 Seite gr. 45.—, Vs Seite gr. 22.50, >/i8 ©eite gr. 11.25

für cuêlânb. llrfbrungê: Vi Seite gr. 200.—, 1/2 ©eite gr. 100.—, 1/4 ©eite gr. 50.—, Vs ©eite gr. 25.—, Vie ©eite gr. 12.50

ätUeinige SlnaeigenannaÇote: Uttiengefellfctmft ber Unternehmungen Stubotf £0i0ffe, 2tnnoncen=Sst>ebition 3ürtcb, SBafet
unb Agenturen.

®er Soman

//®te
Softer be§

$unftreiter§"

oon Jerbinanbe oon

Sractet, ber in |>eft

Sr. 22 be§ taufenben

Jahrganges feinen
2tbfd)tuf3 finbet, tann

in Suchform gitm

greife oon Jr. 9.80

Durch

Sftütter, gBerber & (So.

gBoifBachftr. 19

Jütich

belogen roerbeu.

528 Von unseren

die Luzerner an eine eigene Molkereischule. In
Sursee, Brugg, Arenenberg und Custerhof be-

stehen auch sogenannte milchwirtschaftliche Sta-
tionen, welche Milchuntersuchungen und Stall-
inspektionen durchführen.

An landwirtschaftlichen Spezialschulen sind
noch weiter zu nennen die Obst-, Wein-
und G a r t e n b a u s ch u I e n. Diejenige
von Oeschberg (Bern) ist kantonal, während
die ehemalige interkantonale Schule in Wädens-
wil in eine eidgenössische Versuchsstation umge-
wandelt wurde. Der Kanton Gens besitzt eine

Gartenbauschule in Chatelaine.
Neben dem Unterricht entfalten die Land-

wirtschastslehrer eine rege Außentätigkeit in
Vorträgen und Kursen, namentlich über den

Bauernschulen.

Winter. Der Unterricht selbst wird nach Mög-
lichkeit ergänzt durch Übungen, Demonstrativ-
nen und Exkursionen. Man ist ferner im Be-
griff, die Wirtschaftsberatung für Landwirte
einzuführen und mit ihnen zusammen Ver-
suche durchzuführen.

Die höchste landwirtschaftliche Ausbildungs-
ftätte besitzt die Schweiz in der landw. Abtei-
lung der Eidg. Techn. Hochschule in Zürich. Das
Studium umfaßt 6 Semester in 3 Kursen
und wird abgeschlossen mit Diplom als In-
geuieur Agronom. Die Frequenz dieser Abtei-
lung war unmittelbar nach dem Krieg mit 63

Neueintretenden außerordentlich hoch und hat
mit 20 Schülern diesen Herbst wieder normale
Verhältnisse erreicht.

Redaktion: Dr. Ernst Eschmänn, Zürich 7, Rütistr. 44. (Beiträge nur an diese Adresse!) Unverlangt eingesandten Bei--

trägen muß das Rückporto beigelegt werden. Druck und Verlag von Müller, Werder â Co., Wolfbachstraße 19, ZUrich.

Jnsertionspreise fUr schweiz. Anzeigen: Vi Seite Fr. 180.—, Seite Fr. 90—, 1/4 Seite Fr. äS.—, -/g Seite Fr. W.S0, >/ig Seite Fr. 11.2S

fUr ausländ. Ursprungs: -/» Seite Fr. 200.—, V2 Seite Fr. 100.—, l/4 Seite Fr. SV.—, V« Seite Fr. W.—, -/is Seite Fr. I2.K0

Alleinige Anzeigenannahme: Aktiengesellschaft der Unternehmungen Rudolf Mosse, Annoncen-Expedition Zürich, Basel
und Agenturen.

Der Roman

„Die
Tochter des

Kunstreiters"

von Ferdinande von

Bracket, der in Heft
Nr. 22 des laufenden

Jahrganges seinen

Abschluß findet, kann

in Buchform zum

Preise von Fr. 9.80

durch

Müller, Werd er à Co.

Wolfbachstr. 19

Zürich

bezogen werden.
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